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Viertelfinale zur Deutschen Hallen-Hockey Meisterschaft 
komplett! 
Am letzten Spieltag der Gruppenspiele qualifizierten sich der SC Charlotten-
burg und der Harvestehuder THC. 

Am 3. + 4. Februar kommt es also zu folgenden Viertelfinal-Spielen: 

Hamburg am 3.2.2001 um 15:00 Uhr (UHC-Halle): 
Nord 1 – West 2 
UHC Hamburg – Crefelder HTC 
Berlin: am 4.2.2001 um 14:00 Uhr (Sporthalle Schöneberg): 
Ost 1 – Süd 2 
Berliner HC – Rot-Weiß München 
Dürkheim am 3./4.2.2001 um ??: 
Süd 1 – Ost 2 
Dürkheimer HC – SC Charlottenburg 
Gladbach am 4.2.2001 ca. 13:00 Uhr (Halle Viersener Str.): 
West 1 – Nord 2 
Gladbacher HTC – Harvestehuder THC 

 

Vier Teams hatten sich bereits vorher für das Viertelfinale am 3. + 4. Februar 
qualifiziert: UHC Hamburg, Berliner HC und Gladbacher HTC sind 
Gruppenerster und haben Heimrecht, der Crefelder HTC fährt als 2. der 
Gruppe West nach Hamburg. 

In der Gruppe Süd machte Rot-Weiß München bereits am Samstag durch 
einen deutlichen 7:1 Sieg gegen den Rüsselsheimer RK alles klar und verhalf 
damit auch dem Titelverteidiger Dürkheimer HC vorzeitig zur Teilnahme. Beide 
Teams gewannen heute ihre Spiele klar: Rot-Weiß schlug den Limburger HC 
mit 8:3 und Dürkheim gewann beim HC Heidelberg mit 9:4. Damit bleibt 
Dürkheim mit 5 Toren Vorsprung Gruppenerster und hat Heimrecht. Rot-Weiß 
fährt schon eine Woche vor der Deutschen Meisterschaft nach Berlin. 

In der Gruppe Ost gewann der SC Charlottenburg sein Spiel gegen Zehlendorf 
88 mit 15:10. Gleichzeitig unterlagen die Zehlendorfer Wespen gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer Berliner HC mit 8:9 und fielen damit in der 
Tabelle auf den 3. Platz zurück. Die Charlottenburger fahren nun zum 
Titelverteidiger nach Dürkheim. 



In der Gruppe Nord gewann zwar der Club an der Alster etwas überraschend 
gegen den bisher ebenfalls ungeschlagenen Tabellenführer UHC Hamburg, 
doch der Harvestehuder THC verteidigte seinen 2. Platz in Braunschweig beim 
BHTC mit einem mageren 2:4. Der HTHC muss nun am nächsten Wochenende 
zum letztjährigen 4. der Deutschen Meisterschaft nach Mönchengladbach. 

In der Gruppe West war der letzte Spieltag ohne Belang, weder für die 
Meisterschaft, noch für den Abstieg. Der Gladbacher HTC und der Crefelder 
HTC gewannen ihre Spiele mit 11:7 bzw. 9:7. 

 

Auf der Sonder-Homepage www.BSC-Hockey.de zur Deutschen Meisterschaft 
finden Sie weitere Informationen. Dort können auch alle Presse-Mitteilungen 
zur Deutschen Meisterschaft unter dem Menü-Punkt Kontakt > Presse > 
Presse-Mitteilungen als PDF Datei heruntergeladen werden. 


